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Daniel-Eckhardt-Str. 20 • 45356 Essen-Vogelheim 

Telefon: 0201/180470-0 • Telefax: 0201/180470-24

www.schwarze-essen.de

Jetzt auswählen und kräftig sparen! 
Marken-MARKISEN zu Winterpreisen!

Wir sind gerne für Sie da: MO-FR: 1000 bis 1800 Uhr, SA: 1000 bis 1230 Uhr ... und nach Vereinbarung.

Bis zum 20.3.2016 
Lieblings-Markise für 
Balkon und Terrasse 
bestellen und bis zu 
20 %* sparen!
Früh bestellen lohnt sich! 
Wählen Sie jetzt aus 
den aktuellen Modellen, 
Gestellfarben und Tuch-
Designs Ihren Favoriten. 
Die Montage erfolgt 
nach Absprache.

SCHWARZE bietet Ihnen mehr als andere! 
 Große Muster-Ausstellung mit vielen Schaustücken
 Saubere Montage mit eigenem, gut geschultem Team
 Ausgewählte Marken-Qualität zum besten Preis
 Sicherheit eines Meisterbetriebes mit 45 Jahren Erfahrung

Mehr Sicherheit 
für Ihre neue 
HAUSTÜR gratis! 
Jetzt modernisieren und Zusatz-
Sicherheitspaket im Wert von 
EUR 200,- ohne Aufpreis dazu!

Tipp: Wenn Sie vorher sehen wol-
len, wie Ihre neue Haustür später 
aussieht, bringen Sie einfach ein 
Foto von Ihrem jetzigen Eingangs-
bereich mit. Wir zeigen es Ihnen mit 
unserer Computer-Simulation!

Service!
Nutzen Sie unsere
kostenlosen
Entscheidungshilfen
für Ihren sicheren
Haustüren-Kauf:
· 300seitiger
 Einkaufsführer
· Live-Computer-
 Simulation
· Große Muster-
 Ausstellung
 in Essen

GRATIS
für Sie!

* Winter-Rabatt nicht gültig in Verbindung mit 
anderen Aktionsangeboten.
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Vorwort
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Telefon: 0201/180470-0 • Telefax: 0201/180470-24

www.schwarze-essen.de

Jetzt auswählen und kräftig sparen! 
Marken-MARKISEN zu Winterpreisen!

Wir sind gerne für Sie da: MO-FR: 1000 bis 1800 Uhr, SA: 1000 bis 1230 Uhr ... und nach Vereinbarung.

Bis zum 20.3.2016 
Lieblings-Markise für 
Balkon und Terrasse 
bestellen und bis zu 
20 %* sparen!
Früh bestellen lohnt sich! 
Wählen Sie jetzt aus 
den aktuellen Modellen, 
Gestellfarben und Tuch-
Designs Ihren Favoriten. 
Die Montage erfolgt 
nach Absprache.

SCHWARZE bietet Ihnen mehr als andere! 
 Große Muster-Ausstellung mit vielen Schaustücken
 Saubere Montage mit eigenem, gut geschultem Team
 Ausgewählte Marken-Qualität zum besten Preis
 Sicherheit eines Meisterbetriebes mit 45 Jahren Erfahrung

Mehr Sicherheit 
für Ihre neue 
HAUSTÜR gratis! 
Jetzt modernisieren und Zusatz-
Sicherheitspaket im Wert von 
EUR 200,- ohne Aufpreis dazu!

Tipp: Wenn Sie vorher sehen wol-
len, wie Ihre neue Haustür später 
aussieht, bringen Sie einfach ein 
Foto von Ihrem jetzigen Eingangs-
bereich mit. Wir zeigen es Ihnen mit 
unserer Computer-Simulation!

Service!
Nutzen Sie unsere
kostenlosen
Entscheidungshilfen
für Ihren sicheren
Haustüren-Kauf:
· 300seitiger
 Einkaufsführer
· Live-Computer-
 Simulation
· Große Muster-
 Ausstellung
 in Essen

GRATIS
für Sie!

* Winter-Rabatt nicht gültig in Verbindung mit 
anderen Aktionsangeboten.

Liebe Freunde des HCE, 
liebe Leserinnen und Leser des Selfpass,

Ihr haltet hier die erste Ausgabe unseres Vereinsmagazins des Jahres 2016 in der Hand. Schon mal jetzt viel 
Spaß beim Lesen und Stöbern – Ihr erfahrt alles Interessante rund um den HCE und die Mannschaften im 
Kinder-, Jugend- und Erwachsenenbereich.

Schon wieder ist ein Jahr um: Das Präsidium und der Vorstand wünscht für das Jahr 2016 – nach hoffentlich 
erholsamen Weihnachtsfeiertagen – alles Gute, Gesundheit und sportlichen Erfolg.

Wer auch während der Hallensaison mal am Platz vorbei geschaut hat, wird den Fortschritt beim Bau des 
Spielplatzes sehen. Die Treppe zum Übergang ist gesetzt, ebenso wie die Steine für die Umrandung des 
Sandkastens. Hier geht mein Dank an alle Helferinnen und Helfer, die in vielen Aktionen unter Leitung der 
Firma Beckmann zusammen mit Bernd Grote und Manfred Bröhl an diesem Erfolg mitgewirkt haben. Sand, 
Kieselsteine – Schubkarre um Schubkarre wurde zum Bauplatz gefahren. Und das alles auf freiwilliger Basis: 
Wir sind halt eine Familie – wir sind HCE.

Zum Abschluss der Feldsaison hatten wir ein echtes Highlight auf unserer Anlage. Neben dem Viertelfinale 
hat der HCE auch die Endrunde der Oberliga unserer Mädchen B ausgetragen. Nach den siegreichen Spielen 
gegen Köln, Hiesfeld und den Stadtrivalen Kupferdreh konnte die Meisterschaft in der Oberliga gefeiert 
werden. Für mich toll zu sehen, wie viele Zuschauerinnen und Zuschauer sich die Spiele angeschaut haben. 
Egal ob die 1. Damen, die 1. Herren, Eltern, Großeltern, Freunde … einfach großartig!

Der Start in die Hallensaison lief durchwachsen. Die 1.und 2.  Herren konnten die ersten 4 Spiele gewinnen. 
Bei den 1. Damen ist nach einem Unentschieden aus 4 Spielen sicherlich noch Luft nach oben. Ebenso bei 
den 2. Damen, die ersten beiden Spiele konnten leider nicht gewonnen werden.

Abschließend möchte ich Euch noch informieren: Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung wurde 
durch die Mitglieder ein neues Vorstandsressort Sicherheit und Technik beschlossen.  Manfred Bröhl und Bernd 
Grote werden sich um das Thema kümmern und das Präsidium beraten. Euch vielen Dank und ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit.

Mit sportlichen Grüßen

Peter Bos
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Ein Sieger: Vier Jahre in Folge.
330.000 Gewinner – unsere Kunden.

Gut für Essen: „Die Sparkasse ist in Essen die beste Adresse, wenn es um Finanz fragen 
geht.“ (Focus-Money – Sieger Bankentest). Der Beweis dafür ist der Sieg beim City Contest 
Privatkunden beratung – und das schon zum vierten Mal in Folge. Nutzen Sie die Kompetenz 
der Kundenbetreuer und lassen sich jetzt beraten. Übrigens: In diesem Jahr gelang sogar ein 
Doppelsieg – auch in der Firmenkundenberatung steht die Sparkasse Essen ganz oben auf dem 
Siegerpodest. www.sparkasse-essen.de

2012 – 2013 – 2014 – 2015

Testzeitraum: 2012 bis 2015
Getestet: Privatkunden-Beratung (Retail)

Sparkasse Essen

Din_A4_Anzeige_Beste-Bank_2015_Team.indd   1 05.08.2015   11:07:21
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VErEInsfüHrung dEs HCE

Präsident
Peter Bos 
Telefon 0173/2583564
peter.bos@hce99.de

Vorstand Verwaltung
Reinhard Gassner 
Telefon 0151/28243272
rgassner27@gmx.de

Vizepräsident
Manfred Leufgen 
Telefon 0151/15112100
manfred.leufgen@miag.com

Vizepräsident
Sven Husemeyer 

Jugendwart
Bruno Heimeshoff 
Telefon 0178/8960924
fam.heimeshoff@web.de

Stellv. Jugendwart
Daniela von Schaewen 
Telefon 0170/4544802
d.v.s@von-schaewen.de

Vorstand Sport Erw.
Stephan Kulke 
Telefon 0177/2602530
kulenkampf@gmx.de

Vorstand Technische 
Sicherheit
Bernd Grote

Vorstand Technische 
Sicherheit
Manfred Bröhl

Foto folgt
in der näch-
sten Ausgabe
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KontaKt zum JugEndbErEICH

Nachstehend eine Liste der E-Mail 
Adressen unserer Trainer und Be-
treuer aus dem Bereich der Ju-
gendmannschaften des HCE. 

Stand November 2015

Mannschaft Trainer Betreuer

M
Ä

D
C

H
EN

wjA
Lutz Könnings Petra Pateisky

lutz.koennings@googlemail.com petra.pateisky@t-online.de

wjB
Lutz Könnings Petra Pateisky

lutz.koennings@googlemail.com petra.pateisky@t-online.de

Mädchen A
M. Jansen, Franca,  Nane Birgit Kropff Ulli Heck-Mayer

jansen.max98@gmail.com kropff.vavite@gmx.de ulliheck-mayer@t-online.de

Mädchen B
Hansjörg Bartsch M. Mertens-Fischer Catrin Rieder

HjBartsch@gmx.de mmcfischer@versanet.de c.rieder@willemsenrieder.de

Mädchen c
Hansjörg Bartsch Sandra Haberland Meike Grobbink

HjBartsch@gmx.de sandra.haberland@gmx.de meike@grobbink.de

Mädchen d
Hansjörg Bartsch Irene Kiriakou

HjBartsch@gmx.de i.kiriakou75@web.de

Mädchen e  Minis
„Alti“ Altenschidt Angela Jansen

altis@t-online.de angela.r.jansen@gmx.de

JU
N

G
EN

MjA
Dominic Franzen

franzen@hotmail.de

MjB
Dominic Franzen Bruno Heimeshoff

franzen@hotmail.de fam.heimeshoff@web.de

KnABen A
Hansjörg Bartsch E. Schleitzer

HjBartsch@gmx.de evelynlydia@aol.com

KnABen B
Hansjörg Bartsch F. Kopetzki Andrea Husemeyer

HjBartsch@gmx.de kopetzki@o2online.de andreahusemeyer@aol.com

KnABen c
Hansjörg Bartsch D. von Schaewen Thomas Sauerland

HjBartsch@gmx.de D.v.S@von-schaewen.de thomas.sauerland@vde-mitglied.de

KnABen d
Carsten Fischbach Patricia Steiner J. Baumhoer

carsten.fischbach@t-online.de Patricia.Steiner@arcor.de sabine.baumhoer@gmx.de

KnABen e
Minis

„Alti“ Altenschidt Jens Brauk

altis@t-online.de jensbrauk@web.de
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wEr spIElt wo

Wer spielt wo !

Hallenmeldung Jugendmannschaften
Saison 2015 /2016
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Wir sind Partner 
des Sports.

Nutzen Sie Erfahrung, Leistung und Talent der Württembergischen. 
 
Die Württembergische steht für individuelle Beratung – gemeinsam 
mit unserem Partner Wüstenrot sind wir DER Vorsorge-Spezialist rund 
um die Themen Absicherung, Wohneigentum, Risikoschutz und 
Vermögensbildung. Guter Service und schnelle Hilfe im Schadenfall 
sind für uns selbstverständlich.

Hauptvertretung
Andre Meister
Rellinghausen
Schnabelstr. �
����� Essen
Telefon ����-�������
Mobil ����-�������
Fax ����-�������
andre.meister@ wuerttembergische.de
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HallEnzEItEn

Trainingszeiten Halle Saison 2015 / 16  

Minis:
Mittwoch Lönsbergschule : 17.00 – 18.30
weitere Zeiten unter : +49 151 23531295

Mädchen D                                                                   Knaben D

Montag  Hubertusburg   : 16.30 – 17.45 Uhr        Dienstag  Halle im BIB : 16.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag Hubertusburg : 15.00 – 16.15 Uhr Donnerstag  GS G.Heinem. : 16.00 – 18.00 Uhr

Mädchen C                                                                     Knaben C

Mittwoch  Krausen Bäum. : 16.00 – 17.15 Uhr     Montag Hubertusburg : 17.45 – 19.00 Uhr
Donnerstag Hubertusburg : 16.15 – 17.30 Uhr           Mittwoch Krausen Bäum. : 17.15 – 18.30 Uhr

Mädchen B                                                                    Knaben B

Montag  Hubertusburg : 19.00 – 20.15 Uhr          Mittwoch Hubertusburg : 18.30 – 20.00 Uhr
Donnerstag Hubertusburg : 17.30 – 18.45 Uhr           Donnerstag Hubertusburg: 18.45 – 20.00 Uhr

Mädchen A                                                                       Knaben A

Mittwoch Hickinghalle : 16.00 – 18.00 Uhr              Mittwoch Hubertusburg : 18.30 – 20.00 Uhr
Freitag  GS Süd             : 18.30 – 19.45 Uhr                  Donnerstag Halle im BIB: 18.00 – 20.00 Uhr

wjB                                                                                  mjB

Mittwoch Klapperstr.       : 18.30 – 20.00 Uhr            Montag  GS Nord : 17.00 – 19.00 Uhr
Freitag  GS Süd               : 18.00 – 19.45 Uhr              Donnerstag Halle im BIB: 18.00 – 20.00 Uhr

wjA                                                                                     mjA

Mittwoch Klapperstr.        : 18.30 – 20.00 Uhr         Montag  GS Nord : 17.00 – 19.00 Uhr
zweite Einheit  1 und 2 Damen                                 zweite Einheit  1 und 2 Herren

erste Damen                                                                      erste Herren

Dienstag Krausen Bäum. : 20.00 – 22.00 Uhr             Dienstag GS Süd : 20.00 – 22.00 Uhr       
Mittwoch Krausen Bäum. : 20.00 – 22.00 Uhr            Freitag  GS Süd : 19.45 – 22.00 Uhr

zweite Damen                                                                   zweite Herren

Montag Hubertusburg : 20.15 – 22.00 Uhr            Mittwoch Hubertusburg : 20.00 – 22.00 Uhr

Elternhockey : Freitags am Platz Dinnendahlstr.  18.30 – 20.00 Uhr
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Langemarckstr. 30    45141 Essen    Tel. 0201/294850
Velberter Str. 88 45239 Essen Tel. 0201/840160
Rüttenscheider Str. 319-321   45131 Essen       Tel. 0201/5234360
Wolfsbankring 44/46       45355 Essen    Tel. 0201/3839130/-0 
Schultenhofstr. 38      45475 Mülheim   Tel. 0208/882710

www.auto-boden.com

   
  

40
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BOCHUM

OBERHAUSEN

DUISBURG
MÜLHEIM-
DÜMPTEN

BORBECK FRILLENDORF
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SERVICE 
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bErICHt dEr JugEndwartE

Wie in jedem Selfpass ist hier immer der Platz für 
unsere Jugendmannschaften. Da wir in der letzten  
Ausgabe aber alles über die vergangene Feldsaison 
und die kommende Hallensaison gesagt haben, ist es 
jetzt mal an der Zeit über das Erreichte und das noch 
zu Erledigende zu berichten.
Das Erreichte ist schnell gesagt und bekannt. Wir 
haben letztes Jahr einen neuen Platz bekommen 
und die Zeit während des Platzbaues mit der Unter-
stützung des Kupferdreher HTC auch sehr gut über-
brückt. Den Kuperdrehern hierfür nochmal unser 
ausdrücklicher Dank. Seit Anfang 2015 haben wir 
einen hauptamtlichen Jugendtrainer im Verein, der 
sehr gute Arbeit leistet und uns mit vielen neuen 
Ideen unterstützt und sich hervorragend der vielen 
jugendlichen Co-Trainer annimmt und diese weiter-
bildet. Um ein gutes Grundwissen zu erlangen, nah-
men viele der Co-Trainer im März 2015 an einem 
Trainerlehrgang im HCE teil. Auch finden regelmä-
ßige Schiedsrichterlehrgänge im HCE statt. Der Be-
treuerstab ist größer geworden, so dass fast jede 
Mannschaft über zwei Betreuer verfügt, die sich ge-
genseitig unterstützen und neue Interessenten für 
diesen Job einweisen und begeistern können. Die 
Betreuerteffen finden auch in regelmäßigen Abstän-
den statt, bei denen die Erfahrung ausgetauscht und 
so mancher Tipp weiter gegeben wird. Aber auch 
viele Eltern haben sich in der letzten Zeit in den Ver-
ein eingebracht. So muss man nur die ganzen Wo-
chenendturniere mit Übernachtung nennen, die 
so sonst nicht möglich wären oder die Unterstüt-

zung der vielen Helfer  während der Renovierungs-
arbeiten der Umkleidekabinen oder das endlose 
Schubkarrenfahren beim Spielplatzbau.
Und was immer wieder zu erwähnen ist, ist dass die 
große HCE Familie am 1. Mai einen Tag der Kids auf 
die Beine stellt, der  weit über unsere Vereinsgren-
zen bekannt ist.

Jetzt  zum Unerledigten:
Leider haben uns mit Anna ( ein Jahr Auslandsauf-
fendhalt ) und Jakob  ( Vereinswechsel ) unsere Ju-
gendsprecher verlassen. Auch verfügt der Verein 
über keinen Schiedsrichterobmann.
Wir haben mit den Jugendlichen bei der letzten Ju-
gendversammlung über die Gründung eines Jugend-
rates gesprochen und über die Mitarbeit bei der Er-
stellung einer Jugend-Selfpass-Seite.
Alle diese Aufgaben suchen noch hochmotivierte 
Besetzung um den HCE weiter nach vorne zu brin-
gen.
Wir haben euch mal die Profile für den Jugendspre-
cherin/er und Schiedsrichterobmann/frau auf der 
nächsten Seite aufgeführt. Also wer Interesse, Lust 
und Zeit hat, sich unserem Team anzuschließen, nur 
Mut. Sprecht uns einfach an. Es ist natürlich auch 
möglich diese Aufgaben als Team mit mehreren Per-
sonen zu übernehmen.

Viele Grüße!
Eure Jugendwarte

Dani und Bruno

Hallo zusammen !

Bruno Dani
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Ihre Bestellungen nehmen wir gerne auch
per Telefon  (0201) 51 14 84 oder
per Fax  (0201) 51 17 81 entgegen.

Unser Mittagstisch
Wir bereiten in unserer Küche täglich 
wechselnde Gerichte zum Mitneh-
men. Vom kleinen Snack – z.B. ein 
Brötchen mit Leberkäse – bis zum 
klassischen Eintopf oder unserer def-
tigen Hausmannskost bieten wir alles 
für den kleinen oder großen Appetit!

Unser Partyservice
Sie planen einen Geburtstag, eine Par-
ty, ein Jubiläum? Sie möchten ent-
spannt mit Ihren Gästen feiern? Dann 
helfen wir Ihnen gerne mit unserem fri-
schen und reichhaltigen Angebot.
Nennen Sie uns Ihre Wünsche – wir wer-
den Sie eingehend beraten. Damit Ihr 
Fest auch für Sie ein Erlebnis wird.
Wir liefern, Sie genießen – und das 
preiswerter als Sie denken!

Arbeitsprofil Jugendsprecher/in

Ein/e Jugendsprecher/in

kann Jugendliche für ein ehrenamtliches Enga-• 
gement begeistern
hat einen direkten Draht zu den Jugendlichen• 
bringt andere/neue kreative Ideen und Vorschlä-• 
ge ein
ist Motivator der Jugend• 
nimmt an Sitzungen teil• 
vertritt die Interessen der Jugend• 
gestaltet den Sport aktiv mit• 
unterstützt die Jugendwarte• 

Arbeitsprofil Schiedsrichterobmann/frau

Im Wesentlichen sind die Aufgaben:

Koordination Schiedsrichtereinsatz• 
Rekrutierung• 
Betreuung Jugendschiedsrichter (u.a. durch • 
Paten)
Basisschulung im Vereinswechsel• 
Zusammenarbeit der Schiedsrichter und Erfah-• 
rungenaustausch ( Treffen)
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Rafael Alvermann, Maximilian 
Baack, Max Bilstein, Jannis 
Bingel, Lasse Brauk, Simon 
Dörr, Oskar Enstone, Oskar 
Feldbauer, Henri Fischbach, Ben 
Gralla, Nick Heinlein, Johann 
Hendricks, Ben Kannefaß, 
Richard Kinski, Malte Klein, Jan 
Krause, Max Krüper, Carl Kulke, 
Nikolas Lang, Quentin Lemmler, 
Julius Munsch, Paul Niermann, 
Ben Niggeling, Felix Poth, 
Linus Rathke, Matti Rausch, 
Maximilian Ronowski, Luka 
Schmuck, Carl Sieveke, Theo 
Siveke, Noa Stern, Otto Wagner, 
Rasmus Wefers, Max Wieser

Tr
ai

ne
r

Helmut „Alti“ Altenschmidt

Be
tr

eu
er

Minis Mädchen:
Angela Jansen
Minis Knaben:
Jens Brauk

mInIs

Die Minis sind gut in die Hallensaison gestartet. Un-
ser Trainer Alti, mit Unterstützung seiner fleißigen 
Co-Trainerinnen aus den Mädchenmannschaften, 
haben mit viel Geduld und Leidenschaft die ho-
ckeybegeisterten Mädchen und Jungen trainiert. 
So konnten eine Mädchen- und zwei Knaben-Mini-
Mannschaften gemeldet werden, die Turnierluft 
schnuppern.

Beim jährlichen Kürbisschnitzen waren auch die Mi-
nis mit viel Freude und Eifer dabei. Den Abschluss 
der Feldsaison haben die Minis bei einem leckeren 
Pommesessen im Anschluss an das Kürbisschnitzen 
im Clubhaus gefeiert.

Den Jahresabschluss bildete in diesem Jahr ein Spaß-
training in der Hubertusburg mit vielen sportlichen 
Aktivitäten, Plätzchen und Kakao. Der Höhepunkt des 
vorweihnachtlichen Spaßtrainings war eine liebevoll 
bildlich gestaltete Weihnachtsgeschichte seitens der 
Co-Trainerinnen. Für diese tolle Aktion mit all der 
Arbeit und die Betreuung unserer Minis an dieser 
Stelle nochmals ein ganz herzliches Dankeschön an 
die Co-Trainerinnen. Selbstverständlich danken wir 
an dieser Stelle auch unserem Trainer Alti, der mit 
seinem vorbildlichen Einsatz das Herz der Minis ist.

Wer Lust und Zeit hat, unsere Minis spielen zu sehen, 
der kann bei einem der nächsten Heim-Turniere ein-
fach mal vorbei kommen. 

Hier die Daten ab Februar 2016:

Mädchen  28. Febrar 2016 
HCE – Hubertusburg 

Knaben  14. Febrar 2016 
HCE – Hubertusburg 

Für alle hockeyinteressierten Jungs und Mädchen gilt: 
Kommt doch mal vorbei und schaut uns beim Training 
zu oder macht ruhig mal mit. Alti, unser Trainer, hat 
Schläger dabei, 
die er gerne aus-
leiht. Die Minis 
trainieren in der 
Halle:
Mittwochs von 
17.00 – 17.45 
Uhr (Mädchen) 
und von 17.45 - 
18.30 Uhr (Jungs) 
in der Sporthalle 
der Lönsberg-
schule
Freitags von 
16.00 – 17.00 
Uhr (Mädchen 
und Jungs) in der 
Sporthalle der 
Elsa-Brandström-
Schule.

Und noch immer gilt: Am Ende gibt es Weingummi für ALLE 
(sogar manchmal für die Eltern)…
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IN JEDER SITUATION DEN RICHTIGEN BLICK!
EUER PARTNER FÜR SPORTBRILLEN & LINSEN

 schürholz brille und linse
 Der Augenoptiker in Essen-Steele

Kaiser-Otto-Platz 9  45276 Essen-Steele  Fon 0201.51 10 02
www.optik-schuerholz.de       schürholz brille und linse

Unser sportlicher Rabatt für Mitglieder des HCE
auf alle Brillen, Sonnenbrillen und Kontaktlinsen: 10%
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Greta Bloch, Sarah Faber, Lotta 
Fromm, Greta Gaida, Merrit 
Geilenbrügge, Hannah Grobbink, 
Johanna Heinlein, Nele Holtmann, 
Mathilda Höeterbusch, Josephine 
Kraus, Amelie Kregor, Pia 
Kiriakou, Lia Michels, Anne 
Reul, Maya Schlothauer

Tr
ai

ne
r Hansjörg Bartsch

Co-Trainer:
Julius Afflerbach

Be
tr

eu
er

Irene Kiriakou

Saisonabschluss der D-Mädchen

Am Sonntag den 20.09.2015 war es so weit,  die D-Mädchen gönnten sich einen Nachmittag auf der Indoor 
Minigolf Anlage in Duisburg.
10 Mädchen und 3 Mütter waren dabei. Wir haben 3 Teams gebildet und jedes Team hat  dann in gut 2 
Stunden eine Runde gespielt, die aus 18 Bahnen bestand. Die Mädchen hatten ganz viel Spaß, wir Mütter 
auch, nicht immer wurde jede Bahn geschafft, aber das war egal. Der Spaß stand im Vordergrund an diesem 
Nachmittag. Im Großen und Ganzen war das ein gelungener Abschluss der Feldsaison für die D-Mädchen.
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Inga Berresheim, Jule Bloch, 
Anne Bos, Greta Fleiß, Leonie 
Freese, Merle Grobbink, Stina 
Haberland, Ida Held, Mia 
Husemeyer, Caja Jungnitsch,  
Maja Oschatz, Finja Pfeiffer, 
Sophie Sander, Emma Schulte

Tr
ai

ne
r Hansjörg Bartsch

Co-Trainer:
Christian Ulrich
Moritz Fleiss

Be
tr

eu
er Sandra Haberland

Meike Grobbink

Hurra, geschafft !

Nachdem wir zur Hälfte der Saison den ersten Platz belegt hatten, war die Spannung na-
türlich groß, ob wir den Platz an der Sonne bis zum Ende halten können.

Mit viel Geschick und sportlichem Können war es dann doch eine leichte Aufgabe, dieses Vorhaben zu 
erreichen. Nur in den beiden Spielen gegen Kupferdreh waren wir so richtig gefordert. Beide Spiele wur-
den nach großem Hin und Her mit einem Unentschieden beendet. So haben wir die Saison - vielleicht auch 
nicht ganz unerwartet - auf Platz 1 beendet. Für die Hallensaison erhoffen wir uns wieder eine spielstarke 
Mannschaft zu haben, sodass wieder viele Spiele gewonnen werden und wir oben mitspielen können.
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Justus Beckmann, Noah Franitza, 
Christopher Falter, Mats Heinlein, 
Max Renneberg, Falko Rogner,
Tobias Sander, Marko Terzic, 
Lukas Verhoven, Jakob Köhnen, 
Julian Kunze, Jonathan Sauerbrei, 
Luke von Schaewen, 
Daniel Schwarz

Tr
ai

ne
r

Hansjörg Bartsch

Co-Trainer:
Jan Heimeshoff
Philipp Schleitzer

Be
tr

eu
er

Daniela von Schaewen
Thomas Sauerland

KnabEn C

Zum Abschluss der Feldsaison haben wir uns mal keine sportliche 
Aktion ausgesucht. Carola de Marco, von der NAJU NRW (Natur-
schutzjugend) hat mit den C Knaben einen Schnitzworkshop durch-
geführt.
Was geschnitzt wurde, könnt ihr euch sicherlich denken….!? Rich-
tig: ein Hockeyschläger, allerdings als Schlüsselanhänger. Das ein-
oder andere Pflaster haben wir uns zwar von Bettina geben lassen 
müssen, aber am Ende waren alle Anhänger fertiggestellt und alle 
Finger noch an den entsprechenden Händen.

Die Feldsaison haben die KC mit zwei Mannschaften bestritten. Die 
KC 2 sind in der 3. BL auf dem 4. Platz gelandet und die KC 1 in der 
2. BL auf dem 2. Platz. In der Halle werden wir mit einer Mann-
schaft antreten.

Herzlich willkommen

Wir freuen uns über unseren neuen Mitspieler Max Rennenerg, 
den neuen Co Trainer Philipp Schleitzer 
und Hansjörg, der als neuer Kinder und Jugendtrainer auch die C 
Knaben trainiert.

Vorbereitung auf die Hallensaison

In diesem Jahr haben wir uns dazu entschieden nicht zum Hallen-
turnier nach Bad Kreuznach zu fahren,
sondern bei der ETG Junior Trophy in  Wuppertal teilzunehmen. 
Wir hatten nur einige wenige Spieler zur Verfügung, konnten uns 
aber Tim Fischbach „ausleihen“ und haben den 4. Platz belegt.
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Carlotta Afflerbach, Leonie 
Apholt, Antonia Beckmann, 
Sophie Bos, Marina Brockmann, 
Laura Bruder, Katharina Eul, 
Mara Fischer, Alina Gehendges, 
Maike Hausmann, Sara Krämer, 
Franziska Rau, Lena Reul, Aileen
Sundermann, Lili Weber

Tr
ai

ne
r

Hansjörg Bartsch

Be
tr

eu
er M. Mertens-Fischer

C. Bos-Rieder

Chacker wir schaffen das …
Nach einer erfolgreichen Oberligasaison war es 
geschafft: man musste nur noch das Viertelfinale 
überstehen und die Chance auf die Endrunde war 
zum Greifen nahe. Das Geheimnis des Erfolges war 
die geschlossene Mannschaftsleistung. Vor dem 
Spiel heizten sich die Mädchen kräftig ein. Nach 
einer intensiven Beschwörung im Mannschaftskreis 
dann der laute Schrei: Chacker wir schaffen 
das! Dieses Motto zog sich durch die gesamte 
Feldsaison und pünktlich zum Viertelfinale gegen 
die Mannschaft aus Schwarz-Weiss Köln waren die 
Motto-T-Shirts gedruckt  

Viertelfinale und Endrunde
Das Viertelfinale gegen Schwarz-Weiss Köln wurde 
deutlich mit 6-0 gewonnen. Und dann begann sie 
die große Aufregung vor der Endrunde auf der 
eigenen Anlage an der Dinnendahlstr. Bereits im 
Halbfinale wurde schnell klar, dass unsere Mädchen 
hoch motiviert waren. Dank der taktisch guten 
Einstellung des Trainers Hansjörg Bartsch wurde 
das Spiel gegen TV Jahn Hiesfeld verdient mit 4-1 
gewonnen. Im Finale wartete dann mit dem HTC 
Kupferdreh die Konkurrenz aus der eigenen Stadt. 
Chacker wir schaffen das! hallte es vor dem Spiel 
wieder über den Platz: Und tatsächlich, am Ende 
ging die Meisterschaft in der Oberliga nach einem 
verdienten 2-0-Sieg an die B-Mädchen des HCE.

Zuschauerzuspruch war enorm
An den beiden Spieltagen des Viertelfinales und der 
Endrunde bereiteten zahlreiche Zuschauerinnen und 
Zuschauer den Spielen einen würdigen Rahmen. Die 
Damen- und Herrenmannschaften revanchierten 
sich bei den Mädchen für die unermüdliche 
Anfeuerung bei den Erwachsenenspielen und waren 
ebenfalls zahlreich erschienen. Geht-nicht-rein-Tor-
zu-klein hallte es über den Platz. Nach dem Finalsieg 
feierten sich die Mädchen mit einer H-u-m-b-a und 
die Fans skandierten: Wir woll‘n die Mannschaft 
seh‘n. Ein tolles Erlebnis für die Spielerinnen.

Ausblick auf die Hallensaison
Aufgrund der Vielzahl an Spielerinnen hat 
Trainer Hansjörg Bartsch für die Hallensaison 2 
Mannschaften gemeldet. Beide Mannschaften 
starteten erfolgreich in der Halle: die „B1“ in der 
Oberliga mit 
einem Sieg 
und einem 
Unentschieden, 
die „B2“ 
gewann in der 
Verbandsliga 
beide 
Auftaktspiele. 
Ausführliche 
Berichte aus 
der Halle findet 
ihr im nächsten 
Selfpass.
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Elliot Delahaye, Nikolas Fischer, 
Mats Hetfeld, Lasse Husemeyer, 
Nils Ole Jansen, Anton Kopetzki, 
Caspar Kopetzki, Felix Ritter, 
Lasse Struck, Thies Urbig, Ben 
van de Sand, Till Wilke TW

Tr
ai

ne
r

Hansjörg Bartsch

Be
tr

eu
er

Franziska Kopetzki
Andrea Husemeyer

In der Feldsaison ging es nach zwei Siegen und 
einem verlorenen Spiel für die Knaben B in die 
Sommerferien.

Im August begann dann die zweite Saisonhälfte 
mit einem Spiel gegen Bielefeld. Durch mehrere 
Ausfälle konnte das Team nur in kleiner Besetzung 
ohne Auswechselspieler nach Bielefeld fahren und 
musste sich dort knapp mit einem Tor Rückstand 
geschlagen geben.

Die Jungs steckten aber nicht auf und gewannen 
die beiden folgenden Spiele gegen Münster und 
Dortmund souverän mit 3:0 und 9:1.

Vor dem letzten Spiel der Saison standen die Kna-
ben B also mit 12 Punkten auf dem dritten Ta-
bellenplatz. Das Ziel sollte nun das Qualifikati-
onsturnier für die Endrunde sein. In einem hart 

Name:  Mats Hetfeld
Alter:  12
Größe:  1,62 m
Lieblingsfach: Sport
Lieblingsessen: Lasagne
Augenfarbe: blau-grün
Schule:  Helmholtz-Gymnasium
Hobbies: Hockey, Gitarre
Lieblingstier: Tiger

Name:  Ben van de Sand
Alter:  12 Jahre
Position: Sturm
Lieblingsessen: Burger, Tintenfisch
Lieblingsfilm: James Bond Spectre
Was mir an der Mannschaft besonders gut 
gefällt: 
der gute Zusammenhalt – einer für alle, alle 
für einen 
Was ich besonders gut kann: Longboard fa-
hren

Name:  Lasse Struck
Geburtsdatum: 11.11.2003
Lieblingsfarbe: grün
Lieblingstier: Katze
Lieblingsessen: Pfannkuchen, Nudeln
Lieblingsfach: Sport
Hobbies: Hockey, Sport, Fußball, 
  Lesen, Klavier, Gitarre
Lieblingsbuch: Hugo chillt

Steckbriefe

umkämpften Spiel gegen Rheine kamen die Jungs 
aber über ein 0:0 nicht hinaus und verpassten so 
den Einzug in die Qualifikation. Die Enttäuschung 
darüber war natürlich groß, aber im Ganzen kön-
nen unsere Knaben B zufrieden auf die vergangene 
Feldsaison zurück blicken.

Jetzt steigt die Vorfreude auf die kommende Hal-
lensaison, in der es die Jungs mit TV Jahn Hiesfeld, 
Uhlenhorst Mülheim 2, dem Oberhausener THC, 
dem Kahlenberger HTC und dem ETB zu tun haben 
werden.
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Mona Bilstein, Lilli Dördelmann, 
Hannah Falk, Lena Fleiss, 
Wilhelmine Grothgar, Marlene
Happel, Lilly Kaninski, Emma
Kopetzki, Lilly Kropff, Sofie
Mayer, Mariana Nasev, Marah
Rosner, Helena Sandkühler,
Sophia von Schaewen, Yvonne
Walencki, Mailin Wild, 
Johanna Wyrwich

Tr
ai

ne
r Max Jansen

Co-Trainerinnen:
Nane Dördelmann 
und Franca Usala

Be
tr

eu
er

Birgit Kropff
Ulli Heck

mädCHEn a

Feldsaison 2015 Mädchen A

Wir fingen direkt zum Start der Saison mit einem 
Sieg gegen Jahn Hiesfeld an. Gegen die nächsten 
Gegner Kupferdreh, Blau-Weiß-Köln und Aachen 
konnten wir uns auch klar durchsetzen und buchten 
die Punkte auf unser Konto. Nun hieß es im letzten 
Spiel gegen Kahlenberg den ersten Tabellenplatz 
in der Vorrunde zu verteidigen. Es war ein hoch 
emotional geführtes Spiel, auch auf Seiten der 
Zuschauer. Das Spiel endete 1:1 und beide Teams 
zogen in das Viertelfinale ein. Nun kam die K.O-
Runde. Im Viertelfinale standen wir den Mädels des 
Blau-Weiß-Köln gegenüber. Letztendlich mussten 
wir für eine Entscheidung im nervenaufreibenden 
7-Meter-Schießen antreten. Braucht man ja nun 
wirklich nicht, lässt sich aber manchmal nicht 
vermeiden. Leider lag das Glück nicht auf unserer 
Seite und wir schieden aus. Auch wenn wir sehr 
enttäuscht in diesem Moment waren, konnten wir 
trotzdem auf eine tolle und erfolgreiche Vorrunde 
zurückblicken. 

Bad Kreuznach 2015 Halle

Am Freitag 06.11.2015 reisten wir abends 
im Hotel an. Nach dem Abendessen beim 
Chinesen verbrachten wir den Abend 
auf unseren Zimmern. Der nächste Tag 
startete entspannend mit viel freier Zeit. 
Um 13.00 ging es dann endlich zu unserem 

ersten Spiel los, welches wir auch erfolgreich 
2:0 gewannen. Die nächsten beiden Spiele 
verliefen nicht wie gehofft, so dass wir den 
ersten Spieltag mit einem Sieg und zwei 
Niederlagen und einem Essen beim Italiener 
in der Innenstadt abschlossen. Am letzten Tag 
mussten wir dann doch mal früh aufstehen um 
diesmal in der anderen Halle zu spielen. Obwohl 
wir alles gaben, führten  die Spiele an diesem 
Tag dann erneut zu Niederlagen. Am Ende 
schafften wir durch ein Unentschieden noch 
den siebten Platz. Müde und erschöpft mit 
vielen neuen Spielerfahrungen kamen wir dann 
Sonntag Abend wieder in Essen an.    Lena Fleiss
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Tag Leute,

da wir inzwischen ja alle alt genug sind, haben wir 
beschlossen, den Artikel mal selber zu schreiben. 
Unsere letzte Feldsaison war leider nicht so gut, wie 
erhofft. Weil wir so wenige Spieler sind, mussten bei 
den Spielen immer einige A-Knaben aushelfen. Ohne 
euch, hätten wir gar keine Tore geschossen, vielen 
Dank Jungs!
Umso motivierter sind wir dann zum 
Freundschaftstunier nach Bad Kreuznach gefahren. 
Letztendlich haben wir den 5. von 12 Plätzen 
erreicht. Eigentlich hätten wir dann noch gegen 
unsere MJA gespielt. Da wir sie letztes Jahr schon 
geschlagen haben, hatte sie Angst, sich wieder zu 
blamieren und sind vorzeitig abgehauen. Auch neben 

den Spielen, war es ein anstrengendes aber lustiges 
Wochenende, bei dem wir vor allem als Mannschaft 
viel Spaß hatten. 
Nach dem erfolgreichen Tunier wollen wir jetzt 
auch während der Hallensaison besser abschneiden 
als auf dem Feld. Am ersten Spieltag konnten 
wir bereits unsere ersten drei Punkte einfahren 
und sind davon überzeugt, dass wir weiterhin gut 
abschneiden können. 

Im Namen unserer Mannschaft wollen wir uns 
bei dir, Bruno, bedanken: Vielen Dank, dass du es 
immer noch mit uns aushältst und uns auch in Bad 
Kreuznach begleitet hast!   

Mo, Juls und Co

MAnnschAfts-info

Sp
ie

le
r

Julius Afflerbach, Arne Ber-
resheim, Paul Flachenecker,  
Moritz Fleiss, Martin Gass-
mann, Jan Heimeshoff,  Simon 
Hülsewiesche, Leonard Nasev, 
Juri Ritter, Erik von Gymnich

Tr
ai

ne
r

Dominik Franzen

Be
tr

eu
er

Bruno Heimeshoff
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Theresa Ahrens, Karlotta 
Berkovic, Lina Marie Bruder, 
Jule Hausmann, Hannah 
Heidersdorf, Carlotta Huch, 
Anna Hülshorst, Marie-
Louise Kühl, Nele Nithak, 
Jana Pateisky, Hannah Urban, 
Luisa Vorderwülbeke

Tr
ai

ne
r Lutz Könnings

Co-Trainerin
Franzi Gniesmer

Be
tr

eu
er

Petra Pateisky

wEIbl. JugEnd b

Die Feldsaison 2015 ging für die wJB  leider nicht so optimal zu Ende. 

Nach erneutem Trainerwechsel wird die Mannschaft seit Anfang 
November nun von Lutz Könnings trainiert. Die ersten gemeinsamen 
Trainingseinheiten und Testspiele unter Lutz Leitung haben wieder 
neuen Elan in die Mannschaft gebracht und lassen die Spielerinnen 
munter, engagiert und optimistisch in die Hallensaison 2015/2016 
blicken! 

Herzlich Willkommen, Lutz, und viel Spaß und Erfolg mit „deinen“ 
Mädels!

wJB - mit neuem Trainer in die Hallensaison
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Victoria Ahrens, Carla Brockmann, 
Johanna Coppers, Carlotta Husemeyer, 
Nina Klinge, Julia Miets, Sina Pateisky, 
Annika Rademacher, Ramona Skibbe, 
Amelie Sprenger, Franca Usala

Tr
ai

ne
r Lutz Könnings

Co-Trainerin
Franzi Gniesmer

Be
tr

eu
er

Petra Pateisky

wJA - in der Hallensaison sind sie wieder da

Aufgrund knapper Besetzung und aktivem Einsatz bei den 1. und 2. Damen gab es in der Feldsaison 2015 
keine wJA Mannschaftsmeldung. 
In der Hallensaison 2015/2016 treten die Spielerinnen der Jahrgänge 97 und 98 nun wieder als Team in der 
Oberliga an. Unterstützt werden sie dabei von den Spielerinnen der Jahrgänge 99 und 2000.

Mit Lutz Könnings hat die Mannschaft seit Anfang November nun auch einen eigenen Trainer, allerdings nur 
eine Trainingseinheit (zusammen mit der wJB). Daneben trainieren und spielen die Spielerinnen weiterhin 
bei den 1. und 2. Damen. Lange Schultage und die Vorbereitung auf das Abitur kommen bei vielen 
Spielerinnen hinzu und erschweren eine geregelte Trainingsbeteiligung.

Der 1. Spieltag in der wJA Oberliga am 22.11. war somit für das neue Trainer/Spielerinnen Team eine 
besondere Herausforderung, zumal der erste Gegner Uhlenhorst 2 hieß. Entsprechend war dieses Spiel 
noch von Findungsphasen geprägt. Im zweiten Spiel gegen Kahlenberg zeigte die Mannschaft aber schon, 
was in ihr steckt und holte sich die ersten 3 Punkte der Saison! 
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Hallo Zusammen,

gerne möchten wir den aktuellen Selfpass nutzen, 
euch ein bisschen was über die seit Juni 2013 neu 
gegründete Elternhockey-Mannschaft zu erzählen.
Wir sind ein bunt zusammengewürfelter Mix 
aus ehemalig aktiven Hockeyspielern und Eltern 
von Kindern, die bei uns im HCE Hockey spielen. 
In den letzten zwei Jahren haben immer mehr 
interessierte Neu- und auch Wiederanfänger 
den Weg am Freitagabend zu uns auf den Platz 
gefunden, sodass wir mittlerweile einen festen 
Kader von 18 Damen und Herren haben. 
Wenn es das Wetter zulässt, stehen wir das ganze 
Jahr über auf dem Feld; es sei denn, es stürmt, 
hagelt oder schneit. Wer also Interesse hat, 
mitzumachen, ist jederzeit herzlich 
eingeladen, freitags um 18:30 Uhr mit 
wetterentsprechenden Sportklamotten 
vorbeizukommen.
Unserem Trainer Sven Husemeyer, alias Blume, 
haben wir es zu verdanken, dass mittlerweile 
jeder, auch wenn er oder sie zu Anfang keinen 
blassen Schimmer von Hockey hatte, vernünftig 
mitspielen kann. Danke dafür!

Sollte Blume mal verhindert sein, springt gerne 
„Co-Trainer“ Jan Grobbink ein. Diese 
Trainigseinheiten sind allerdings ein wenig 
gefürchtet, da man dann so wirklich richtig 
trainieren muss (mit viel Laufen und Schwitzen).
Nach 2 Jahren „harten“ Trainings fühlten wir 
uns im Herbst diesen Jahres gerüstet, unser 
erstes Testspiel gegen eine andere Elternhockey-
Mannschaft zu bestreiten. 
So kam Ende Oktober ein ähnlich bunter Mix aus 
Damen und Herren vom SC Preussen Duisburg zu 
uns nach Essen und wir konnten in drei Dritteln a 
20 Minuten zeigen, was wir 
gelernt hatten. Es hat allen großen Spaß gemacht 
und wir konnten das Spiel 2:0 für uns 
entscheiden. An dieser Stelle möchten wir uns bei 
den vielen großen und besonders „kleinen“ Fans 
bedanken, die uns lautstark unterstützt haben! 
Wirklich toll!
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Den Abend haben wir zusammen mit den Duisburger Spielern 
mit der fürs Elternhockey nicht unwichtigen 3. Halbzeit bei einer 
leckeren Currywurst und mindestens „15“ gekühlten Bierchen 
im Clubhaus ausklingen lassen. Das Rückspiel soll zur nächsten 
Feldsaison in Duisburg stattfinden.

Zum Schluss wünschen wir allen Mannschaften eine erfolgreiche 
Hallensaison, besinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr!

Eure Hockey-Eltern

MAnnschAfts-info

Sp
ie

le
r/

-in
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n

Uli Bauerdiek, Jörg Baumhoer,
Marc Berresheim, Corinna Bloch, 
Michael Bloch, Peter Bos, Frank 
Gerber, Jan Grobbink, Meike 
Grobbink, Alexandra Gummels, 
Sandra Haberland, Jan Ludwig, 
Stephan Ostermann, Harald 
Pfeiffer, Dennis Poth, Thomas 
Sauerland, Andrea Schulte, 
Andreas Wieser

Tr
ai

ne
r

Sven Husemeyer
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Hannah Ahrens, Insa Beitat, Ina Bollens, Lina 
Brammen, Lea Brandenburg, Andi Brosch, Saadet 
Czapski, Claudia Freigang, Franzi Gniesmer, 
Meike Grobbink, Uta Grobbink, Luisa Groos, 
Jana von Gymnich, Nina Kohlmann, Lea 
Kropff, Johanna Malissek, Anna Schäfers, Jana 
Schröder, Martina Schulte, Ramona Skibbe

Tr
ai

ne
r

Tim Bollens

Wir, die 2. Damen, freuen uns diese Saison mit ei-
ner  altersmäßig gut gemischten und wunderbar zu-
sammenpassenden Mannschaft spielen zu können. 
Schon letzte Saison konnten wir von vielen Neuzu-
gängen berichten und auch diesmal blieb der Zu-
wachs nicht aus. Das Training bei unserem Trainer 
Tim Bollens macht einfach bestechend viel Spaß und 
lockt immer wieder neue Mädels an! 
Jetzt setzen wir alles daran nicht nur neben dem 

Platz, sondern auch bei unseren Spielen zu zeigen, 
dass wir gut zusammengewachsen sind. Also tüfteln 
wir an einem uns passenden Spielsystem und halten 
uns bei Läufen rund um die Hubertusburg fit.
So können wir dann voller Vorfreude auf unsere 
neuen Gegner in der 1. Verbandsliga in die Spiele 
gehen und alles dran setzen, die Liga zu halten. 
Weitere Highlights sind, wie jedes Jahr, der Sai-
sonabschluss sowie die Weihnachtsfeier im Club-
haus bei Bettina und Andreas, wo wir immer nette 
Abende mit gutem Essen verbringen.

Außerdem hoffen wir auf Ramona Skibbes baldige 
Genesung nach ihrer OP, damit sie wieder unser 
Torwart-Gespann verstärken kann und uns wie ge-
wohnt die Bälle vor´m Netz abfängt.

Vielen Dank auch an unsere treuen Fans, die es uns 
leicht machen bei  jedem Spiel bis zum Letzten zu 
kämpfen. Ihr seid eine riesige Unterstützung!
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Dominik Bergermann, Alexander Bungardt, 
Tilo David, Jonathan Hellrung, Niklas 
Husemeyer, Florian Ishorst, Dominik Langner, 
Cornelius Loske, Maximilian Müller, Jens 
Nadrowski, Jacob Ritter, Dominic Steckel, 
Alexander Thurau, Fabian Zindler

Tr
ai

ne
r

Christian Kleinherbers 
ckleinherbers@aol.com

Be
tr

eu
er

Jochen Boddenberg 
jobo-hce99@arcor.de

Feldsaison 2015/16 (1. Verbandsliga)

Nachdem die 2. Herren eine krachende Auf-
stiegsparty hingelegt hatten, ging es nach 
den Sommerferien endlich los. Die Mann-
schaft startete in die 1. Verbandsliga.
Zum ersten Spiel ging es zum Auswärtsspiel zum 
MSV Duisburg. Und die 2. Herren konnten auch 
gleich ihren ersten Sieg einfahren und gewannen 
mit 4:1 in Duisburg. Danach gab es zwei Niederlagen. 
Im Heimspiel gegen Oberhausen THC 2 verlor die 
Mannschaft mit 1:5 und auch im darauf folgenden 
Auswärtsspiel in Moers gab es eine 1:3 Nieder-
lage. Davon ließen sich die 2. Herren keinesfalls 
beeindrucken und fuhren die nächsten Punkte bei 
einem 3:0 an der Dinnenedahlstrasse gegen Jahn 
Hiesfeld ein. Danach folgte ein 0:6 gegen die klar 
bessere Mannschaft aus Velbert. Zum Jahresfeld-
abschluss gab es noch einen Auswärtssieg gegen 
DSC 2 mit 4:1. Damit haben die 2. Herren 9 Punkte 
gegen den Abstieg gesammelt und können positiv 
auf die nächsten Spiele sehen. Das nächste Feld-
spiel findet am 24.04.16 auf unserer Anlage gegen 
den Tabellen-Nachbarn Mettmanner THC statt. Die 
Anschlagzeit stand bei Drucklegung noch nicht fest.

Hallensaison 2015/16 (1. Verbandsliga)

Damit ging es für die Mannschaft nach einer 
kurzen Pause in die Hallensaison. Nachdem in 
Essen einige Hallen als Notunterkünfte für Flücht-
linge benutzt werden, musste für viele Mann-
schaften, auch für die 2. Herren, nach neuen 
Spielstätten gesucht werden. Der Dank der Mann-
schaft gilt Markus Rüsing in dieser Angelegenheit, 
der das Beste aus der Situation gemacht hat.
Auch in der Hallensaison treten die 2. Herren 
in der 1. Verbandsliga an. Im ersten Auswärts-
spiel bei Club Raffelberg 2 konnte sich die 
Mannschaft mit 5:2 durchsetzen. Letztendlich 
ärgerlich bei diesem Spiel waren die vielen ver-
passten Torchancen. Dies wurde aber im näch-
sten Heimspiel geändert und die Mannschaft 
von ETG Wuppertal 2 war beim 12:2 des HCE 
ohne Chance. Auch im dritten Spiel der aktu-
ellen Hallensaison konnte sich die Mannschaft 
mit 9:7 beim MSV Duisburg durchsetzen.
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Wie immer wird die Feldsaison in zwei Abschnitten 
gespielt und durch die Hallensaison im Winter unter-
brochen.

Nach der wirklich guten Rückrunde der letzten Feld-
saison kamen wir nur schwer aus dem Startblock. In 
den ersten sechs Saisonspielen reichte es nur zu drei 
Unentschieden, dazu gesellten sich drei Niederla-
gen.
Der Auftaktniederlage gegen RW Köln (0:2) folgten 
ein guter Auftritt und ein verdienter Punktgewinn 
beim Crefelder HTC (2:2). Nach der Niederlage gegen 
den Aufstiegsfavoriten aus Leverkusen (2:4) folgte 
ein katastrophaler Auftritt gegen Eintracht Dortmund 
(2:2).
Nur eine Woche später hatten wir dann die favori-
sierten Damen vom Etuf (3:3) am Rande einer Nie-
derlage, standen dann aber sieben Tage später gegen 
Gladbach (3:4) wieder mit leeren Händen da.

Es zeigt sich ganz deutlich, dass wir noch nicht kon-
stant genug unsere Leistungen abrufen können. Ein 
Grund dazu könnte sein, dass wir mit knapp 21 Jah-
ren eine sehr jungen Mannschaft sind. 
Selbstkritisch sollten wir jedoch auch erwähnen, dass 
wir es vor der Feldsaison nicht geschafft haben auch 
nur ein einziges Mal komplett zusammen zu trainie-
ren. Immer wieder fehlen einzelne Spielerinnen aus 
den unterschiedlichsten Gründen. 
So stehen wir zur Halbzeit der Feldsaison mit im un-
teren Tabellendrittel und müssen im nächsten Jahr 
richtig Gas geben.

Die Hallensaison ist nun vier Spieltage alt.
In der 1. Regionalliga sind mit Raffelberg, BW Köln 
und Bonn gleich drei Vereine vertreten, welche auf 
dem Feld in der 2. Bundesliga spielen.

Und wie der Spielplan es will, treffen wir auch auf die-
se drei Teams gleich an den ersten drei Spieltagen.
Im Raffelberg starteten wir furios und lagen bis Mitte 
der ersten Halbzeit mit 3:0 und 4:1 in Führung. Danach 
riss leider bei uns der Faden und so konnte Raffelberg 
nach und nach das Ruder übernehmen. Unsere Fehler 
wurden ausgenutzt und so standen wir nach einem gu-
ten Spiel am Ende doch mit leeren Händen da (6:9). 
Auch gegen den Aufstiegsfavoriten aus Köln gingen wir 
mit 1:0 in Führung. Durch diese Führung weckten wir 
Köln leider auf und gerieten in den Minuten danach 
mächtig unter die Räder. Beim 1:4 und 2:5 sahen wir 
schon wie der sichere Verlierer aus. Lisa nahm dann 
jedoch ihr Herz in beide Hände und glich mit drei Tref-
fern in drei Spielminuten zum 5:5 aus. Danach hatten 
wir Köln am Rande einer Niederlage, mussten jedoch 
auch noch vier Ecken und eine Überzahl der Gast-
mannschaft überstehen.
Auch gegen Bonn (7:9) und Gladbach (3:5) spielte die 
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Lina Bauerdiek, Katja 
Brauer, Britta Brauer, 
Alissa Büser, Johanna
Coppers, Nina Klinge, Sina
Pateisky, Merle Steinkamp, Lisa
Strohbücker, Christina Tondorf, 
Julia Tondorf, Franca Usala, Nina
Verdaguer, Alexandra
Weiß

Tr
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r Nina Lemmen

Co-Trainer:
Dominik Franzen

Be
tr

eu
er Ulrich Bauerdiek

Physio:
Björn Peltzer

Mannschaft gut mit, ließ jedoch zu viele Torchancen liegen.
Der Anschluss ans Mittelfeld ist im Moment in weite Ferne gerückt. 
Nun heißt es gegen den Abstieg aus der 1. Regionalliga zu kämpfen. 

Nach dem Spiel am 13.12.15 müssen unsere Damen nun auf einem 
Abstiegsplatz „überwintern“. 
Gegen Velbert agierten wir über weite Strecken zu hektisch und fan-
den fast nie richtig ins Spiel. Der Siegtreffer für unserer Gast fiel zwar 
erst 5 Sekunden vor Schluss, war aufgrund der kämpferischen Lei-
stung von Velbert aber auch nicht unverdient.“

Eure 1. Damen
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Nachdem der direkte Wiederaufstieg auf dem Feld 
in der Vorsaison leider verpasst wurde, starteten 
unsere 1. Herren Ende Juli in die Vorbereitung auf die 
Feldhinrunde, um einen erneuten Anlauf zu nehmen, 
den Sprung zurück in die Regionalliga zu schaffen.

Trotz des enttäuschenden Abschneidens, blieb die 
Mannschaft zusammen und konnte sich sogar noch 
verstärken. Mit Nico Wilkowski (Kahlenberger HTC) 
und Jonas Münker (Gladbacher HTC) konnten zwei 
hochkarätige Neuzugänge akquiriert werden. Außerdem 
fand Philipp Hamm nach beruflichen Stationen in 
Heilbronn und Salzburg den Weg zurück in die Heimat 
und wurde umgehend wieder eine feste Größe innerhalb 
des Teams. Stürmer Fabian Ottinger hingegen zog es 
Ende August für ein Auslandssemester ins spanische 
Saragossa und auch Abwehrspieler Wolfgang Becker trat 
nach der Geburt seiner Tochter etwas kürzer.

Obwohl in der Vorbereitung, wie im Sommer üblich, 
wieder ein paar urlaubsbedingte Ausfälle zu verkraften 
waren, startete die Mannschaft gut aufgestellt und 
motiviert in die Saison. Doch gleich zu Beginn musste die 
Truppe von Trainer Patrick Fritsche den ersten Dämpfer 
hinnehmen und kam trotz spielerischer Überlegenheit in 
Dortmund nicht über ein 4:4 hinaus.

Unbeeindruckt von diesem Fehlstart steigerte sich die 
Mannschaft jedoch und fuhr in den folgenden Wochen 
klare Siege gegen ETUF 2, den VfB Hüls, die Dortmunder 
HG und den Düsseldorfer SC ein. Nur im Spitzenspiel 
gegen den Aufstiegskonkurrenten Club Raffelberg 
konnte das Team um Kapitän Tim Schwarz nicht sein 
volles Potential abrufen und musste sich im abendlichen 
Flutlichtspiel mit einem an dem Tag leistungsgerechten 2:2 
begnügen. Insgesamt steht der HCE nach den ersten sechs 
Spielen somit mit zwei Zählern Rückstand auf den Club 
Raffelberg auf dem zweiten Tabellenplatz und befindet 
sich damit in einer guten Ausgangslage, um den Kampf 
um die Oberligameisterschaft im Frühjahr in Angriff zu 
nehmen.

Beeindruckender als die teils sehr ansprechenden 
Leistungen und hohen Siege, war jedoch die mentale 
Entwicklung der Mannschaft seit der Sommerpause. Nach 
einem schwierigen Jahr mit sportlichen Enttäuschungen, 
einigem Frust innerhalb der Gruppe und gezielten 
Angriffsversuchen von außerhalb, hat die Mannschaft sich 
wieder gefunden und einen ganz besonderen Teamgeist 
entwickelt. Diesen starken Zusammenhalt und die daraus 
resultierende Spielfreude galt es also zu bewahren und 
mit in die Hallensaison zu nehmen.

Leider muss die Mannschaft aufgrund der verkorksten 
Vorsaison auch in der Halle in der Oberliga antreten. 
Obwohl es zu Beginn der Hallensaison mit Nils Kraft 
(Oberhausener THC), Nico Wilkowski und Wolfgang Becker 
(beide Hallenpause) ein paar Abgänge zu verkraften gab, 
bereitete man sich mit großem Eifer und Engagement 
auf die bevorstehende Saison vor. Insbesondere das 
Vorbereitungsturnier in Bad Kreuznach hat die Mannschaft 
hierbei sowohl auf, als auch neben dem Platz einen 
großen Schritt weiter gebracht. Folgerichtig startete 
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Maximilian Berke, Tim 
Boddenberg, Fabian Boxberg, 
Dominic Franzen, Patrick 
Fritsche, Tobias Gierse, 
Christopher Glawe, Philipp 
Hamm, Marc Heimeshoff, 
Maximilian Ishorst, Christian 
Kleinherbers, Leon Möllenberg, 
Jonas Münker, Alexander 
Perlich, Janosch Pöllen, Daniel 
Reinhardt, Alexander Schütz, 
Julian von Schwanewede, Tim 
Schwarz, Johannes Späker, 
Richard Späker, Christian 
Ulrich, Fabian Verdaguer

Tr
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r Patrick Fritsche 

harry-fritsche@web.de 
Christian Kleinherbers
ckleinherbers@aol.com

Be
tr

eu
er

Jürgen Ostendorf
Kueche@paulushof-essen.de

der HCE so auch mit deutlichen Siegen in die Saison. Wenn die 
Mannschaft es schafft, sich den neu entfachten Teamgeist zu 
erhalten und diesen weiter in ein erfolgreiches und attraktives 
Hockeyspiel umzumünzen, dann wird sie so leicht niemand 
aufhalten können.

Ganz besonders erfreulich ist auch in der Halle wieder der 
mannschaftsübergreifende Zusammenhalt im Herrenbereich. Um 
das gemeinsam gesteckte Ziel zu erreichen, mit 1. und 2. Herren 
eine maximal erfolgreiche Hallensaison zu spielen, stellen alle 
Spieler ihre persönlichen Ansprüche hinter die Interessen des 
„großen“ Teams im Herrenbereich zurück und geben ihr Bestes, 
ganz gleich in welcher Liga sie am Wochenende auflaufen. Wie 
selbstverständlich ist der komplette Herrenkader so auch bei 
jedem Spiel der 1. Herren zugegen und es vergeht auch kein 
Spiel der 2. Herren, bei dem die 1. Herren nicht zum anfeuern 
kommen und sich als Schiedsrichter zur Verfügung stellen. Es gilt 
also zu hoffen, das sich dieser positive Trend weiter fortsetzt und 
sich beide Mannschaften auch sportlich entsprechend belohnen 
können.
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KürbIssCHnItzEn

Am 30.10.2015 trafen sich über 70 
Kinder um Kürbisse zu schnitzen. 
Bei angenehmen Temperaturen und 
leckeren Waffeln gaben die Kleinen 
alles, um einen schönen Kürbis zu 
kreieren. Die Stimmung war prächtig! 
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Tel.: 0201/512665 | www.acquario.de

Feiern Sie mit uns!
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Ob Geburtstag, Firmenfeiern, Taufe, 
Kommunion, Kon�rmation, Firmung, 

Hochzeit, Jubiläen, oder einfach nur um 
Freunde oder die Familie zu verköstigen, 

wir liefern zu jedem Anlass die passenden 

Holen Sie
sich APPETIT

Jetzt die
KOSTENFREIE

Bu�etmappe im
Restaurant
abholen!
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„Wir brauchen einen neuen Spielplatz für die Kleinsten“ war die 
erste Aussage des HCE, die den Stein ins Rollen brachte. „Dann 
braucht Ihr aber auch einen passenden Übergang zur anderen 
Spielfeldseite“ war die zweite Aussage, die zu umfangreichen 

Baumaßnahmen auf dem Gelände des Hockeyclubs 
an der Dinnendahlstraße führte. Die Übereinstim-

mung zwischen dem HCE und dem Garten– und 
Landschaftsbaubetrieb Beckmann war schnell ge-
funden: „Wir bauen nicht nur etwas Schönes für 
die Kleinen, sondern für alle, die die Clubanlage 

des HCE betreten!“
Der Startschuss war gegeben und unter Berücksichti-
gung weiterer, späterer Verschönerungen des Terras-

senbereiches rund um die HCE-Linde, begann am 21.08.2015 
die große Umbaumaßnahme, die gleich zu Beginn für die Ab-
räumarbeiten alle freiwilligen Hände der Vereinsmitglieder auf 
den Plan rief. Viele Nachmittage und Samstage verbrachten 
Kinder, Jugendliche sowie erwachsene Vereinsmitglieder da-
mit, Palisaden, Platten und Randsteine sowie Boden und Sand 
auszuheben und per Schubkarre an geeigneter Stelle wieder 
abzuladen – immer unter fachkundiger Leitung der Profi-Land-
schaftsgärtner, die sich zunehmend als eingespieltes Team mit 
den Vereinsmitgliedern etablierten. Besonders hervorzuheben 
sind dabei unsere Vereinsmitglieder Manni Bröhl und Bernd 
Grote, die mit Ihrem unermüdlichen Engagement und großem 
handwerklichen Geschick stets zur richtigen Zeit zur Stelle wa-
ren. Dafür ein aufrichtiges und herzliches Dankeschön!
Die neue Treppenanlage, die es erlaubt, trockenen und vor 
allem sicheren Fußes auf die andere Spielfeldseite zu gelan-
gen, und dabei schon den Spielverlauf im Auge zu behalten so-
wie die Spielplatzeinfassung sind nun fertig gestellt und für die 
Aufstellung der neuen Spielgeräte vorbereitet. Dafür wurden 
der Hang abgefangen, neue Sträucher gepflanzt und attraktive 

spIElplatzbau
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Sitzplätze rund um den Spielplatz geschaffen. 
Dringend unterstützenswert ist aktuell noch die 
Beschaffung der Harthölzer zur Verkleidung der 
Sitzplätze. 
Wenn die Spielgeräte aufgestellt sind, werden 
alle Vereinsmitglieder gemeinsam zum krö-
nenden Abschluss den Spielplatz mit Sand fül-
len und wir feiern am Tag der Kids 2016 die Ein-
weihung des neuen HCE-Spielplatzes!
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sponsorIng bEIm HCE

Ein verlässlicher Partner in einem
attraktiven und aktiven Werbeumfeld.

Hockey gilt als eine der anspruchvollsten Ballsport-
arten. Das hohe Tempo und die Ballbehandlung 
verlangen ein hohes Mass an Fitness, Ballgefühl 
und Spielintelligenz. Welche Faszination von Ho-
ckey ausgeht, darüber bekommt man von jedem 
Hockeyspieler eine ganz individuelle Einschätzung.

Der Hockey-Club Essen 1899 e.V. ist einer von vier 
Essener Hockeyvereinen und gehört mit mehr als 
500 Mitgliedern zu den 10 größten Hockeyclubs 
im Bereich des Westdeutschen Hockeyverbandes.

Der HCE arbeitet seit einigen Jahren mit den 
umliegenden Grundschulen und Kindergär-
ten zusammen, bietet Hockey AG‘s an und för-
dert auch die Integration für Kinder mit Mi-
grationshintergrund durch den Hockeysport.

Beim jährlich am 1. Mai veranstalteten „Tag der 
Kids“ laden wir Kinder mit deren Eltern auf un-
sere Anlage ein. Bei diesem Event kann der HCE 
regelmäßig mehr als 1.000 Gäste begrüßen.

Die starke Ausrichung auf intensive Jugendarbeit 
ist die Voraussetzung für den sportlichen Erfolg des 
HCE und wird daher groß geschrieben. Die Liste der 
Erfolge unserer Kinder- und Jugendmannschaften 
reichen von Westdeutsche Meisterschaften und 
Teilnahmen an Endrunden zur Deutschen Meister-
schaft unserer Kinder- und Jugendmannschaften.

Unsere Mannschaften treffen in ihren Spielklas-
sen neben den Essener Mannschaften vor al-
lem auf Gegner aus dem westlichen Ruhrgebiet, 
sowie aus dem Düsseldorfer und Kölner Raum

Stolz sind wir darauf, dass die Spielerinnen und 
Spieler der Erwachsenenmannschaften fast aus-
nahmslos aus der eigenen Jugend stammen.
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Beim HCE bedeutet Partnerschaft eine ganze Menge 
mehr als nur eine schlichte Vereinbarung zur Zusam-
menarbeit. Beide Seiten stehen in engem Kontakt 
und die Ansprechpartner sind jederzeit für Fragen, 
Anregungen und ggf. von Ihre Seite durchzuführende 
Aktionen da. Viele unserer „einstigen Partner“ sind 
zwischenzeilich Freunde geworden und ein fester Be-
standteil unserer Philosophie:

      WIR SIND HCE.

Da wir auf Kontinuität setzen, sind unsere Sponsoring-
Komponenten grundsätzlich auf 3 Jahre ausgelegt. 
Kommen Sie gerne auf uns zu, sofern Sie ein individu-
elles Angebot wünschen. Nutzen Sie unsere vielfälti-
gen Möglichkeiten und werden Sie Partner des Hockey 
Club Essen 1899 e.V.

Vorteile für Ihr Unternehmen

Demonstration der gesellschaftlichen Verantwortung 
und des sozialen Engagements Ihrer Unternehmung

Bekanntmachung und hohe Warnehmung Ihrer Produkte

Nutzung des positiven Image des Hockeysports

Verwendung Ihres Engagements

Förderung der sportlichen Aktivitä-
ten von Kindern und Jugendlichen

Zusammenarbeit mit Schulen und Kindergärten

Aktionen im sozialen Bereich wie z.B.
„Willkommen in NRW - Sport für Flüchtlinge“

Anzeige im Vereinsmagazin „SELFPASS“
3 Ausgaben jährlich

Preis für alle 3 Ausgaben

Aus einer Vielzahl von Möglichkeiten möchten wir 
Ihnen die folgenden beiden Einzelkomponenenten 
vorstellen:

Alle Beträge in Euro zzgl. der gesetzlichen MwSt., Rechnungsstellung pro Jahr

Produktionskosten im Preis inklusive
Zur Verfügung stehende Werbefläche 250 x 70 cm
auf Aluminiumverbundplatte weiß, 6mm
hochwertiger Plattendirektdruck
Alle Beträge in Euro zzgl. der gesetzlichen MwSt., Rechnungsstellung pro Jahr

Permanente Bandenwerbung 
am Spielfeld auf unserer neuen Platzanlage

an der Dinnendahlstr. 27

Größe    1. Jahr  2. Jahr  3. Jahr

Din A5            90,00 €            90,00 €             90,00 €
Din A4           150,00 €          150,00 €           150,00 €

  1. Jahr  2. Jahr  3. Jahr

          400,00 €            360,00 €           300,00 €

Ihr Ansprechpartner:

Jochen Boddenberg
Mobil: 0178 - 1544113
Mail: sponsoring.hce99@outlook.de

Neben den Inserenten in unserem SELFPASS sind auch folgende Unterneh-
men mit einer Bandenwerbung bereits Partner des HCE:

woodwork.nrw
Massivholzmöbel
für ein ganzes Leben

Tel. 0201
275833

KrümmelMetzgerei

Steeles leckere Adresse

Fleisch- und Wurstwaren Partyservice

Tel. 0201
511484

E-Mail:
Internet:

info@konditorei-fritsche.de
www.konditorei-fritsche.de

Essen - Steele

Bochumer Str. 36
Tel.: 0201 - 51 02 52

Essen - Huttrop

Steeler Str. 470
Tel.: 0201 - 61 61 79 97

Besuchen Sie uns:

www.christiane-deters.com

Professionelles Auftreten
mit Herz und Verstand
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1000 HErzEn für EssEn
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Vertretungsberechtigte

Titelfoto

Druck:

Alle anderen Bilder 
Aus den Mannschaften

Die nächste Ausgabe erscheint:
März/April 2016

Kritik und Anregungen

Wir sind gespannt auf Ihre / Eure Anregungen und nehmen 
gerne auch konstruktive Kritik entgegen:

selfpass_redaktion@hotmail.de

Herausgeber

Hockey Club Essen 1899 e.V.

Sportanlage an der Hubertusburg
Dinnendahlstraße 27
45136 Essen
Tel. +49 (0)201 - 261819
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Vorstand gem. BGB §26
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Jochen Boddenberg
selfpass_redaktion@hotmail.de

Jochen Boddenberg
Uli Bauerdiek

Artikel aus den Mannschaften

selfpass_inserat@hotmail.de

selfpass_berichte@hotmail.de
Gesamte Auflage :
300 Exemplare

Jochen Boddenberg

Layout:
Jochen Boddenberg

ImprEssum

Oder rufen Sie uns an und kaufen zu 
günstigen Konditionen:

Telefon:     0201 / 8 51 63 38

Unsere Öffnungszeiten:                             
Montag bis Freitag:10.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag:                10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Außerdem:
Jeden Tag rund um die Uhr in unserem 
Onlinhop: www.lgbshop.de

Der neue Katalog

ist da!
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nutzErlIstE sCHlIEsssystEm

Liebe Verantwortliche,  Vereinsmitglieder, Trainer und Betreuer des HCE,

die Nutzerliste des Schließsystems im HCE für den Zugang zum Vereinsgeländes, der Um-
kleideräume, des Clubhauses und der Außenanlagen ist nicht mehr auf dem neusten Stand 
und muss dringend aktualisiert werden.  Deshalb bitten wir Sie/Euch um Mithilfe, da-
mit wir (Manfred Bröhl und ich) die entsprechenden Unterlagen bearbeiten können.

Bitte antwortet mir zeitnah per email, welchen Typ Schlüs-
sel (ein oder auch mehrere) Sie/Ihr derzeit benutzt:

 HS          =  Hauptschlüssel für alle Schließungen

Nr.: 1       =  Gruppenschlüssel für Nebeneingang, Keller, alle Hütten

Nr.: 2       =  Gruppenschlüssel für  Haupteingang und Clubhaus

Nr.: 3       =  Gruppenschlüssel wie Nr.: 1, zusätzlich Heizung

Auf den Schlüsseln ist die Kennzeichnung „HS oder 1 oder 2 oder 3" graviert.

Bitte auch „Fehlanzeige“ zurückmelden, wenn Sie/Ihr keinen Schlüssel besitzt.

Sollten in Ihrer/Eurer Familie/Partnerschaft weitere Nutzer existieren, die keine eigene email 
erhalten haben, bitte ich um ergänzende Rückmeldung mit Namen und Schlüsseltyp.

Gerne nehmen wir auch Hinweise auf mögliche Schlüsselbesitzer entgegen, die aktuell keine Funk-
tion mehr im HCE ausüben, wie z.B.  ehemalige Trainer /-innen, Vereinsmitglieder oder ehemalige 
Mitglieder (mit/ohne Ehrenamt), aus der Vergangenheit vom Vorstand berechtigte Personen, usw.. 
Nach deren Erfassung und Abstimmung im Vorstand gehen wir dann auf diesen Personenkreis zu.

Vielen Dank im Voraus für Ihre/Eure Hilfe. 

Sollten sich Rückfragen ergeben, werden wir uns wieder melden. 

Wir halten Sie/Euch über den aktuellen Sachstand auf dem Laufenden.

Sportliche Grüße

Manfred Bröhl, Bernd Grote

Vorstand
Sicherheit & Technik
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Leserbrief
e

Liebe Essener Hockeyfreunde,

wenn ich Euer Clubmagazin SELFPASS regelmäßig studiere, das mir von
unserem Hockeyboss Hans-Wilhelm Hetzel stets überlassen wird, dann
stelle ich mit Freude  fest, dass wir, der VFL 1848 und Bad Kreuznach  nahezu
zur zweiten Heimat Eurer Nachwuchsmannschaften  -Mädchen u .Knaben-
geworden sind.
Wir sind sehr froh, dass es Euch und auch vielen anderen Clubs bei uns und
unseren Turnieren  -Feld und Halle- gefällt, was uns unsere gute Arbeit offenbar
bestätigt. Dies lese ich auch aus den Berichten Eurer Teams.
Dies freut uns sehr.
In  Heft Nr.7 sind wir auf insgesamt 10 Seiten erwähnt. Ein schönes Ergebnis !
Ihr seid immer gern gesehene Gäste hier an der Nahe.
Nun freuen wir uns mit Euch auf die bevorstehenden TURNIERE, auf das
41. MÄDCHEN-TURNIER und das 40. KNABEN-TURNIER im Stadion Salinental.
Gruß und Dank

HORST SCHRÖGEL
Ehrenvorsitzender der Hockey-Abteilung im VFL 1848

Antw. der Red.: Wir freuen uns darüber, dass unser Magazin auch in Bad Kreuznach 
gerne gelesen wird und das eine sehr gute Beziehung zwischen unseren Vereinen 
entstanden ist. Aus erster Hand wurde uns berichtet, dass der SELFPASS in eurem 
Clubheim ausliegt und wohl gerne auch mal mitgenommen wird. Danke dafür.
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  Liebe Eltern, im Training werden unter Anderem ..... 
  
  ..... Konzentration, Begeisterung und Entscheidungsfähigkeit

  ..... Ziele per Teamwork zu erreichen

  ..... Verantwortung für sich und andere zu übernehmen

  ..... Konflikte konstruktiv lösen
  
  ..... motorische Fähigkeiten spielerisch vermittelt

  
  

   

  

Schnuppertraining beim HCE 99

Ihr habt Lust beim HCE 99 Hockey zu spielen ?
Prima !

Kommt vorbei und 
probiert es aus !

Wie ?
Ganz einfach:

Und dann kommt beim Training vorbei !
Wir freuen uns auf jeden von euch.

Die Schnupperzeit beträgt einen Monat.
Ein Schläger wird während der Schnupperzeit gestellt.
Den Zahnschutz bekommt ihr von uns geschenkt.

Ihr benötigt nur wetterfeste und geeignete Sport-
kleidung, sowie ausreichend zu trinken.

Meldet euch bitte kurz - telefonisch oder per Mai - bei unserem Jugendwart an:
Bruno Heimeshoff - Tel. 0178/8960924 - fam.heimeshoff@web.de

Bei ihm bekommt ihr Informationen über die Trainingszeiten der Mannschaften.

sCHnuppErtraInIng bEIm HCE
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H O C K E Y  C L U B   E S S E N   1 8 9 9 
45136 Essen  Dinnendahlstraße 27  Telefon (0201) 261819  Internet www.hce99.de 

gültig ab 1/2015  

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

AUFNAHMEANTRAG 
 
Hiermit beantrage ich die Aufnahme in den HC Essen 1899 e.V. als: 
 

� aktiv Minis  (bis max. 6. Lebensjahr)   Jahresbeitrag:  150,00 € (Sonderbeitrag) 
� aktiv Jugendliche/r  (bis max. 27. Lebensjahr) Jahresbeitrag:  240,00 € 
� aktiv Erwachsene/r     Jahresbeitrag:  348,00 € 
� aktiv Elternhockey     Jahresbeitrag:  210,00 € (Sonderbeitrag) 
� passives Mitglied     Jahresbeitrag:  170,00 € 

 

Aufnahmegebühren, Sonderbeiträge (z.B. für Familien) und weitere Mitgliedschaften 
siehe HCE-Beitragsordnung im Internet unter  www.hce99.de   >  Mitgliedschaft. 

 
Vorname: __________________________________ Name: _________________________________________ 
 
Strasse / Nr.: ________________________________ PLZ: ________ Ort: ______________________________ 
 
Geb.Datum : _____________ Tel.: ________ / __________________ Mobil: ________ /___________________ 
 
E-Mail : __________________________________________________ Datum Vereinseintritt: _______________ 
  

Mit der Unterzeichnung des Aufnahmeantrages für unsere/n Tochter/Sohn verpflichten wir uns zugleich auch im eigenen 
Namen, die jeweils fällig werdenden Beiträge/Umlagen zu zahlen. 

 
______________  ___________________________________________________________________ 
Datum   Unterschrift (bei Jugendlichen unter 18 Jahren Unterschrift des Erziehungsberechtigten) 
 
Bei Aufnahmeanträgen für Minis und Jugendliche unter 18 Jahren bitte unbedingt ausfüllen: 
 
Als Erziehungsberechtigte/r trete ich gem. Satzung dem HC Essen 1899 e.V. als beitragsfreies Pflichtmitglied bei: 
 
Name : _____________________________________________________________________________________ 
 
Adresse : ___________________________________________________________________________________ 
 
Essen, den _____________________ Unterschrift: ________________________________________________ 
________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
SEPA-Basislastschriftmandat  (Einzugsermächtigung) 

Ich bin damit einverstanden, dass der Mitgliedsbeitrag von meinem Konto abgebucht wird. 
 

 � Jährlich    � halbjährlich    � vierteljährlich 
 
Name (Kontoinhaber) : _______________________________________________________________________ 
 
Geldinstitut: ____________________________ BLZ:_______________ Konto-Nr: ________________________ 
 
IBAN : DE _________________________________________________ SWIFT/BIC: _______________________ 
 
 
Unterschrift: ______________________________________________ 
 
Beworben durch Vereinsmitglied: _______________________________________________________________
            Name / Adresse 

aufnaHmEantrag



Ehrlich wie das Ruhrgebiet.

Die großen Brauereien 
machen richtig gute Werbung.
Wir machen lieber richtig gutes Bier.

Thomas Stauder

Probieren 

Sie selbst, 

was besser 

schmeckt!

Axel Stauder


